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Auf unserer Internetseite  stehen das aus-
führliche Schulkonzept und das Anmelde-
formular zum Download bereit.

Team
Das Team der Adam-Olearius-Schule be-
steht aus Lehrern, pädagogischen Mitar-
beitern und Mitarbeitern im Sekretariat 
und in der Küche. Auch eine Heilpäda-
gogin betreut die Schüler. Durch diese 
Konstellation erreichen wir einen ganz-
heitlichen Blick auf die Schüler. Die Mit-
glieder des Trägervereins stammen aus 
verschiedenen Bereichen der lokalen 
Kultur und Wirtschaft und bringen vielfäl-
tige Impluse mit ein. 

Anmeldung
Anmeldungen für die Adam-Olearius-
Schule können jederzeit abgegeben 
werden. Anträge gibt es in der Schule 
oder auf unserer Internetseite. Die Adam-
Olearius-Schule ist derzeit einzügig. Die 
Klassenstärke soll 25 Schüler nicht über-
steigen.

Wie bei den meisten Privatschulen
üblich, muss zur Deckung der Kosten ein 
Schulgeld erhoben werden. Das Schul-
geld beträgt 150,- Euro pro Monat. Auf 
Antrag kann das Schulgeld reduziert 
werden. Wenden Sie sich diesbezüglich 
bitte an der Trägerverein der Adam-
Olearius-Schule. Die Schule beginnt um 
7.30 Uhr und endet um 16 Uhr, freitags um
14 Uhr. Täglich gibt es ein frisches und 
warmes Mittagessen.



Adam-Olearius 
Am 24. September 
1599 wurde Adam 
Olearius in der St. 
Stephanikirche zu 
Aschersleben als 
Adam Oelschläger 
getauft. Er stamm-
te aus einfachen 
Verhältnissen und 
studierte dennoch 
in Leipzig Theolo-
gie, Philosophie und Mathematik. Adam 
Olearius war der Vorreiter der wissen-
schaftlichen Reisebeschreibung. Er be-
schrieb die von ihm bereisten Länder, da-
runter Russland und Persien, umfassend in 
ethnologischer, geographischer und his-
torischer Hinsicht. 1639 wurde Adam Ole-
arius am Hof des Herzogs Friedrich III zum 
Hofmathematiker ernannt, zehn Jahre 
später zudem zum Hofbibliothekar. Dort 
gelang ihm die Konstruktion des „Gott-
dorfer Riesenglobus“ mit einem Durch-
messer von drei Metern. Dieser Globus 
gilt als weltweit erstes Planetarium. 1671 
verstarb Adam Oleraius in Gottdorf.

Kein anderer der berühmten Bürger 
Ascherslebens hat seinen Geist so uni-
versell entwickelt und weit über seinen 
Lebensraum und seine Zeit hinaus ge-
wirkt, wie Adam Olearius. Mit seinem Le-
bens- und Schaffensweg bietet er ideale 
Anknüpfungspunkte für eine Schule im 
Zeitalter der viel beschworenen Globali-
sierung, für eine Weltkunde-Schule.

Adam-Olearius-Schule
Die Adam-Olearius-Schule, kurz AOS, ver-
steht sich als fortführende Sekundarschu-
le der Freien Montessori-Schule und der 
Christlichen Grundschule. Der Schulbetrieb 
läuft seit 2008. Seit April 2010 befi ndet sich 
die AOS im kernsanierten Gebäude der 
ehemaligen Optima-Druckerei. So  besteht 
nun auch räumliche Nähe. Der Bestehorn-
park verbindet diese drei Schulen zu einem 
regional einzigartigen Schulcampus. Wei-
tere Schulen, Kindergärten und die Kreis-
Musikschule befi nden sich in teils unmittel-
barer Nähe. Die AOS baut auf den bewähr-
ten Konzepten der Montessori-Schule und 
der Christlichen Grundschule auf (z. B. Freie 
Stillarbeit, Gesprächskreise). Natürlich sind 
auch Kinder anderer Grundschulen herz-
lich willkommen. Träger der Schule ist ein 
Verein, der „Adam-Olearius-Schule e.V.“. 
Zudem gibt es einen Förderverein, der die 
Schule unterstützt, und in dem engagierte 
Menschen stets willkommen sind.

pädagogisches Profi l
Die ganzheitliche Förderung ist Grundla-
ge all unseres Handelns. Ein wesentliches 
Ziel ganzheitlicher Bildung haben wir er-
reicht, wenn unsere Schüler selbstständige 
und verantwortungsbewusste Personen im
Projekt ihres eigenen Lebens werden.

Die AOS ist eine Ganztagsschule mit be-
sonderer Schwerpunktlegung auf Welt-
kunde. Die Konzentration auf Geographie, 
Geschichte und Ethnologie soll Personen 
heranbilden, die den Herausforderungen 
des 21. Jahrhunderts gewachsen sind,
sowohl was ihre Leistungsfähigkeit und ihr 
Selbstbewusstsein anbelangt, als auch die 
Kenntniss anderer Sprachen und Kulturen.

Besonderen Stellenwert haben

• das Erlernen eigenständigen Lernens,
• das Erlernen sozialer Kompetenzen,
• die Verinnerlichung demokratischer 

Strukturen, etwa durch ein Schüler-
Parlament,

• Gesundheits- und Ernährungserziehung,
• ökologisches Bewusstsein,
• der kompetente Umgang mit Medien.

Die Bewertung von Leistungen erfolgt nicht  
allein durch Noten. Detaillierte schriftliche 
Rückmeldungen beleuchten Stärken und 
Schwächen, und zeigen Wege der Ver-
besserung auf. In Pensenbüchern halten
die Schüler zudem ihre Lernfortschritte
eigenständig fest. So ist eine umfassen-
de und transparente Grundlage der 
Leistungsbewertung gegeben.Der Schulcampus.


